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MERCI.... MERCI.... MERCI....

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

Welche Zutaten benötigen wir, damit ein Heft im kommenden Jahr bereits sei-
nen 30. Geburtstag feiern kann? 

Schreiberlinge, die mit ihren Berichten unser Heft lebendig erscheinen lassen. Ein
herzliches MERCI an die Turnerinnen und Turner aus den verschiedenen Riegen.
Wir hoffen, dass wir weiterhin auf zahlreiche Berichte zählen können und freuen
uns über jeden eingegangen Text. 

Inserenten, die unser Heft finanziell unterstützen. Ein herzliches MERCI jedem ein-
zelnen Sponsor für den grosszügigen Beitrag. Wir Turner sind aufgefordert und
versuchen, jene Inserenten bei unseren Einkäufen und Vorhaben zu berück-
sichtigen. 

Freiwillige Helfer im Redaktionsteam, die mit ihrer disziplinierten Art die
gewünschten Termine einhalten und neue Ideen einbringen. Ein herzliches
MERCI ans Team für die sehr angenehme Zusammenarbeit. 

Wünsche euch Allen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und
einen guten Start ins neue Jahr! 

Herzliche Grüsse
Die Redaktorin, Bianca Burckhardt
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Herbstwanderung Seniorinnen vom 3. September 2015

Bei idealem Wanderwetter trafen sich 22 aufgestellte Seniorinnen an der SBB

Haltestelle Studen. Um 8.30h bestiegen wir die S-Bahn via Bern nach Freiburg.

Im Bahnhof Freiburg angekommen, genossen wir den obligaten Kaffeehalt,

Kaffee mit Gipfeli in der Brasserie de la Gare. Anschliessend fuhren wir mit dem

Postauto durch die schöne Freiburger Landschaft Richtung Schwarzsee. Dort

kamen wir kurz vor Mittag an, wo wir im direkt am See gelegenen Restaurant

Gypsera ein feines Mittagessen einnahmen, welches allen mundete. Frisch

gestärkt marschierten wir um den Schwarzsee in 1 ½ Stunden und genossen die

schöne Landschaft.

Bevor wir um 15h das Postauto wieder bestiegen, hatten wir noch etwas Zeit,

um ein Dessert auf der Sonnenterrasse im Restaurant Gypsera zu geniessen. 

Bereits um 16h führte uns der Zug in Freiburg wieder via Bern an unseren

Ausgangsort, wo wir um 17.30h alle zufrieden ankamen.

Merci Ruth für die gute Betreuung während des Ausflugs.

Ruth Tinner
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Käthis Beizli

Jeden Freitag für Sie offen. Auf Vor-

anmeldung können Sie ein saisonales

Nachtessen geniessen. 

Die Köchin mit ihrem Team freuen sich 

auf ihren Besuch. 

Platz Reservation und Menu Auskünfte

Käthi und Konrad Beutler

Rebenweg 22

2557 Studen

Tel: 032 373 14 02

R i n o   W y s s b r o d

Witz: “Warum schaust du so traurig”
Sitzt ein Hase auf  der Lichtung. Kommt ein Reh vorbei und fragt den

Hasen “Warum schaust du denn so traurig?”

“Heute morgen kam der Bär vorbei und hat mich gefragt, ob ich fus-

sele ich hab nein gesagt und er hat mich als Klopapier benutzt.”

Am nächsten Tag sitzt das Kaninchen auf  der Lichtung, das Reh

kommt vorbei und fragt “Warum schaust du heute so fröhlich aus?”

“Heute hat der Bär den Igel gefragt und er hat nein gesagt …”
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Sponsoren Tombola 2015   DTV + TV Studen        

Aus Studen:

Le Shop Drive www.leshop.ch
Stettler AG Biel, Studen www.stettlerag.ch
Erwin Bleuer AG, Carrosserie&Spritzwerk info@bleuerab.ch
ONE80 gMBh, Michael Bähler, bike/ski/snowboard www.one80-shop.ch
Der Jeans Laden, Irene Botteron www.derjeansladen.ch
Coiffure- Création Marc Coiffure_creation_marc@msn.com
Restaurant Pizzeria Petinesca www.restaurant-petinesca.ch
Daniela Gunziger, Gesundheitspraxis
Déesse, Diana Messerli
Dorfplatz Apotheke www.apotheke-studen.ch
Haar-werk www.haar-werk.ch
Hiltbrunner AG duvet-koenig@datacomm.ch
Florida Minigolf www.florida.ch
Hotel Restaurant Florida info@florida.ch
Fors AG www.fors.ch
Raiffeisenbank Seeland www.raiffeisen.ch
Nails 4you, Tanja Merino www.nails4you.ch
Giusto Italienische Spezialitäten

Aus Worben:

Hotel Worbenbad www.hotelworbenbad.ch
Fischereipark www.fischereipark.ch
Baschtuegge Carmen Cuenca www.baschtuegge.ch

Aus Aegerten:

Kanadalachs www.kanadalachs.ch
Blumen Rossel www.blumenrossel.ch
Ristorante/ Pizzeria LaStrega Manuel Alvarez
Kauer Möbuhuus www.kauermoebel.ch

Aus Lyss:

Hotel Restaurant Spatz info@semispatz.ch
Sandra Sieber sisasugg@hotmail.ch
Heiniger Sport AG www.heinigersport.ch
MC Donalds www.mcdonalds.ch

Aus Biel:

Manor AG www.manor.ch
Swatch AG www.swatch.com
Wate Handels GmbH www.wate.ch
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Diverse:

Coop Genossenschaft, Bern www.coop.ch
Genossenschaft Migros Aare www.migros-aare.ch
Solbad & Spa, Schönbühl www.solbad-schoenbuehl.ch
Landi Laden, Dotzigen www.landi.ch
Weltbild Verlag GmbH, Biel www.weltbild.ch
Monika Siegenthaler, Niederwangen         www.jemako-shop.com/siegenthaler

Lieferanten welche berücksichtigt wurden:

Züpfen:
Konditorei-Bäckerei Meyer, Brügg          
Kocher’s Hof, Aegerten  

Früchte-, und Gemüsekistli: 
Winkelmann, Studen  

Geschenkkistli:
Lebensmittel + Geschenke Vreni Gnägi, Aegerten

Dörrfrüchte:
Marcel & Angela Dasen, Gerolfingen

Vielen herzlichen Dank.

Das Tombola-Team:

Annemarie Rüfenacht/ Linda Hürzeler/ Priska Burkhalter/ Heidi Hari

Abendunterhaltungen 

28. November 

und 

5. Dezember 2015
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Bildungsausflug vom 2. November 2015

Auf Initiative und Einladung von Erwin versammelten sich punkt 13:15 12
Männerturner 2 und 35 Seniorenturner bei den Turnhallen zur Teilnahme am
Bildungsausflug in die Schweizer Zucker AG, Werk Aarberg. Wie angekündigt,
stand uns ein recht anstrengender Ausflug bevor, so dass die körperlich nicht so
fitten Kameraden gut beraten waren, von einer Teilnahme abzusehen.
In Aarberg empfingen uns um 14:00 Herr Charles Lobsiger und Herr Hans Peter.
Beides sind pensionierte, langjährige Mitarbeiter der Zuckerfabrik. Wie sich wäh-
rend der Führung herausstellte, sind sie auch heute noch äusserst kompetent.
Ein kurzer Film von der Rübe bis zum Zucker stimmte uns auf das Thema ein. Die
erste Zuckergewinnung erfolgte 600 n. Ch. in Persien. 1801 schaffte der
Deutsche Franz Carl Achard die Grundlagen für die Gewinnung von Zucker aus
Zuckerrüben. Die erste Rübenzuckerfabrik der Welt wurde in diesem Jahr in
Schlesien gebaut.
Unser Christen Alfred seines Zeichens Alt - Landwirt nutzte die Gelegenheit, um
uns auf die für die Landwirte dramatische Entwicklung des Basis-Rübenpreises
von Fr. 13.20 pro 100kg bei 15% Basis-Zuckergehalt 1975 auf heute noch um die
Fr. 4.50 pro 100kg bei 16% Basis-Zuckergehalt hinzuweisen.
Der anschliessende Rundgang dauerte bis gegen 17:00. Er begann bei der
Anlieferung der Rüben mit Strassentransporten - die teuren, ankommenden
Gefährte standen in keinem Verhältnis mit der Preisentwicklung der Rüben - und
mit Bahntransporten. Das Gewicht der Ladung eines jeden Fahrzeuges wird
ermittelt. Ebenfalls wird jeder Ladung eine Probe von 35 kg entnommen, die
Aufschluss gibt über den Zuckergehalt und Beimischung von Erde. Die
Fahrzeuge werden mit Wasserkanonen entladen. Nach dem Waschen werden
Schnitzel hergestellt. Das Entzuckern erfolgt im Extraktionsturm. Der gewonnene
Rohsaft gelangt in die Saftreinigung. Manch einer mag erstaunt gewesen sein
über die Berge Kalksteine die gemahlen als Kalkmilch im Prozess verwendet
wird, um die Unreinheiten im Rohsaft auszufällen. Der gereinigte Dünnsaft wird
in der Verdampferstation zu Dicksaft eingedickt. In den Kochapparaten wird
der Dicksaft unter Vakuum eingedickt und kristallisiert. Zentrifugen trennen
Kristallzucker und Melasse. Der Kristallzucker gelangt in Silos. 15% des
Kristallzuckers wird schlussendlich portioniert und der Rest in Silowagen an die
Kunden geliefert. Der Prozess von der Rübe bis zur Lieferbereitschaft des Zuckers
dauert ganze 12 Stunden und erfolgt vollautomatisch. Mitarbeiter sind vor Ort,
um die Prozesse zu überwachen und gegebenenfalls bei Störungen einzugrei-
fen. Neben Zucker fallen Futtermelasse, Schnitzel, Düngemittel (Ricoter, Kalk
und ausgewaschene Fremdstoffe) elektrischer Strom, Biogas und Wasser an.
Die riesigen Wassermengen (die angelieferten Rüben bestehen zu 78% aus
Wasser) werden einwandfrei gereinigt den öffentlichen Gewässern übergeben.
Was Zucker (Saccharose) ist, kann im Internet bei Wikipedia (googeln nach
Zucker – Wikipedia) nachgelesen werden.

Viele Betriebszahlen der Schweizer Zucker AG sind zu erfahren unter www.zuk-
ker.ch.
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KIESWERK PETINESCA AG

INERTSTOFF DEPONIE

Am Ende des Rundgangs wurden wir vom CEO von Schweizer Zucker, Herr Dr.
Stäger, verabschiedet.

Unser herzlicher Dank gehört Herr Dr. Stäger und den Herren Lobsiger und Peter,
welche uns einen interessanten Nachmittag bescherten. Aber auch bei Erwin
und den Fahrzeuglenkern bedanken wir uns herzlich für ihren Beitrag zum guten
Gelingen.

Robert Kunz
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Bergturnfahrt, 19./20. September 2015

Am Samstagmorgen bestiegen 8 gut gelaunte Turner den Zug via Luzern nach

Engelberg. Unterwegs mussten wir noch den zwischenzeitlichen Verlust eines

Turnerkollegen beklagen, der etwas später, aber unversehrt bei den Titlis-

Bahnen ankam, wo wir auf Ihn gewartet haben. Von dort aus trennte sich die

Spreu vom Weizen.

Eine Gruppe entschied sich für die Titlis-Bahn, welche sie mit vielen Touristen

asiatischer Herkunft teilen mussten.

Die andere Gruppe ging zu Fuss, abgesehen von einer kurzen Gondel-

Abkürzung, in Richtung Trübsee, wo die Reisegesellschaft wieder komplett war.

Zusammen bestiegen wir den Jochpass auf 2207m wo wir uns eine verdiente

Pause gönnten. Via Schaftal mit Blick auf den schönen Engstlensee erreichten

wir die Tannalp auf 1974m, wo wir übernachteten. Die Sonntagsetappe führte

auf einem Höhenweg durch das Melchsee Frutt Gebiet zur Planplatten auf

2245m, wo der Alpentower steht. Das Panoramarestaurant offenbarte uns bei

diesem Wetter leider nicht die eindrückliche Bergwelt, die bei der

Rekognoszierung durch die Reiseleitung im Vorjahr bestaunt werden konnte. Mit

der Gondel erreichten wir die Mägisalp, wo die 17. Berner Alpkäsemeisterschaft

stattfand. Nach der Käsedegustation gings teils per Trottinett via Bidmi und

einem Treffen mit Rösli Fritz, welcher dort arbeitet, nach Meiringen. Um 18.00h

sind wir dann in Studen eingetroffen.

Martin Kocher

Weitere Fotos auf Seite 13
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Wydenpark 1a
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VIEL   SPASS  BEIM  AUSMALENVIEL   SPASS  BEIM  AUSMALEN
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Wanderweekend ins Blaue (oder Graue) vom 15./16. August
2015

Nach wochenlangen Höchsttemperaturen und Sonnenschein, war es ja wohl

klar, dass der Regen einmal einsetzen musste…Leider hat sich Petrus dafür das

Wochenende unserer Wanderung ausgesucht. Aber so leicht kann uns nichts

erschüttern.

Treffpunkt war der Dorfplatz in Studen. Von dort fuhr uns Fredu, unser

Carchauffeur, erst mal nach Worb, zum Kafihalt bei der Confiserie Berger. Bereits

im Car hat uns Edith informiert, dass uns das Wetter leider den einen oder ande-

ren Strich durch die Rechnung macht. Dies haben wir dann vor Sörenberg zum

ersten Mal einsehen müssen…Die Rodelbahn blieb nämlich an diesem Tag

geschlossen. Oh schad!

In Sörenberg verabschiedeten wir uns von Fredu und deponierten unsere

Rücksäcke…auf zur Shoppingtour in einem ziemlich verlassenen Skisportort!

Den Inhaber der Stöckli-Filiale freute es natürlich, dass unsere Frauen auf

Schnäppchenjagt gingen. 

Ausgerüstet mit neuen langen Hosen und Regenponchos stiegen wir in die

Gondeli, die uns auf die Rossweid schaukelte. Im Restautant Rossweid durften

wir gnädigerweise schon zum PicNic greifen. Gnädig, weil wir wohl alle froh

waren, im Trocknen und Warmen essen zu können.

Natürlich sind wir auch noch gewandert. Über Stock und Stein, zwischen Kühen

hindurch und mit gesenktem Blick am Muni (poh isch das äs Kaliber gsi) vorbei.

Es war wohl allen ein bisschen mulmig dabei…er hatte seine Frauen und uns

Frauen immer im Blick:-)
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Lebensmittel, Geschenkartikel & Postagentur
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Der Regen war unser ständiger Begleiter auf unserem Weg nach

Kemmeriboden Bad. Die Rastpausen unterwegs fürs Schnöige im Hofladen und

fürs Trinken sind jeweils sehr kurz ausgefallen, und so waren wir schon am frühen

Nachmittag am Ziel.

Wir liessen uns unsere Schlafräume zeigen und waren froh, die feuchtnassen

Kleider ausziehen zu können. Und dann gings ab an die Bar. Während die älte-

ren Generationen ihr Cüpli genossen, wärmten sich die Jüngeren mit einem Kafi

Baileys auf.

Ab 16:00Uhr war der Wellnessbereich für den DTV Studen frei. Wir genossen

Sauna, Dampfdusche und natürlich den HOT POT. Cremten uns mit

Büffelmilchlotion ein und waren bereit fürs zweite Apèro….

Zum Znacht wurde für uns in der Gotthelfstube aufgetischt. Pascal, unser Kellner,

kam wohl ganz schön ins Schwitzen, mit so vielen Frauen…aber es machte ihm

ja auch Spass :-) Es gab Dreierlei Braten, Pommes und viel Gemüse. Das Dessert

durfte nach Wahl bestellt werden…Brönnti Creme, Meringue mit Nidle, Glace

oder „chli vo auem öpis“ J Hier einfach nochmal für alle: Halbe Portionen im

Kemmeriboden Bad sind für uns nach wie vor Riesenportionen :-)
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Der Abend verlief gesellig mit Diskussionen über Politik (Andy goes to President),

die lahme Hochzeitsgesellschaft im Saal neben uns (die Polonaise hätte alle

gerettet), Anekdoten von früheren Reisen (weshalb nun die Fenster immer

geschlossen bleiben), Liedli wurden angestimmt (wie geht der Text nun schon

wieder) und es wurde viel gelacht; Tränen gelacht!

Ausklingen liessen wir den Abend an der Bar…das Organisationskomitee hat

sich noch über den weiteren Verlauf der Reise wegen des nassen Wetters bera-

ten….und dann ab ins Bett.

Sonntags ausschlafen und dann zum Brunchen, was gibt es Schöneres? 

Edith hat uns dann über den Verlauf des Tages informiert, welcher nun fast ganz

geändert wurde. Mit dem Poschi fuhren wir bis nach Escholzmatt und mit der

BLS weiter nach Trubschachen. Juhuii, Kambly!! Naschen, käfele, naschen, kau-

fen…wo hesch die gno?...weiter naschen, noch mehr kaufen :-)

Unser Carchauffeur bot sich schon am Samstag an, uns früher abholen zu kom-

men, was wir auch dankend annahmen. Merci Fredu für das sichere Fahren und

deine Flexibilität.

Früher als vorgesehen waren wir dann schon in Studen zurück. Bepackt mit wohl

noch dem ganzen Proviant für die Wanderung plus einem grossen Sack mit

Güezi ging dann jedes seinen Weg. Eines wurde schon im Car geklärt: Diese

Wanderung wird wiederholt. Danke den Organisatorinnen, danke fürs gespen-

dete Kafi und Apèro….und von mir persönlilch: Danke an alle, dass ihr euch die

Stimmung durch das nasse Wetter nicht habt nehmen lassen, es war super!!!

Härzlech, öii Kerstin

PS: Leider musste uns Tanja Schenker wegen akuter Magen-Darm-Grippe noch

am Samstagabend wieder verlassen. Ein weiterer Grund, diese Reise zu wie-

derholen. Gueti Besserig.
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PopCornPopCorn Dammweg 6, 2557 Studen  Tel. 032 373 57 01

Montag und Dienstag 14.00-18.00

Mittwoch bis Freitag 09.30-1130 und 14.00-18.00

Samstag 10.00-16.00 Uhr
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Wydengasse 4

2557 Studen

Tel. 079 415 78 47   Fax 032 341 93 30
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Auflösungen auf Seite 48
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ORGANISATION DAMENTURNVEREIN STUDEN

Trainingszeiten:

Elki Freitag 10.00 - 11.00 Uhr

Kitu Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr

Mädchenriege US Montag 17.45 - 18.45 Uhr

Mädchenriege OS Montag 18.45 - 20.00 Uhr

DTV Aktive Mittwoch 20.15 - 21.45 Uhr

DTV Aktive plus Freitag 18.00 - 19.45 Uhr

Frauenriege Mittwoch 20.15 - 21.45 Uhr

Seniorinnen Montag 18.00 - 19.00 Uhr

Leiterinnen:

Elki Burckhardt Bianca,Gassackerweg 8,2557 Studen      032 372.10.73
Duflon Corinne, Keltenweg 11,2557 Studen                032 373.46.40

Kitu Gottardo Stefanie, Längackerweg 63,2557 Studen 032 373.41.23
Christen Claudia, Neumatt 1,2556 Schwadernau      032 373.23.65

MR OS Bohren Denise, Hauptstrasse 65, 2557 Studen             032 372.12.24
Schenker Tanja, Schwadernaustr. 10, 2557 Studen     032 331.98.03

MR US Hebeisen Anja, Neumatt 1,2556 Schwadernau 079 452.46.36
Bohren Carole,Schwalbenweg 6,2556 Schwadernau 032 3722075

Aktive Sieber Sandra, Aarbergstrasse 62, 3250 Lyss                032 385.15.65
Leiser Tanja, Schwadernaustr. 17,2558 Aegerten        032 373.55.28
Botteron Tina, Dammweg 3,2557 Studen                    032 385.33.07

Aktive + Merino Andrea, Sägeweg 4,2557 Studen                    032 372.19.60

Frauen Krebs Anita, Schürlistrasse 19, 2563 Ipsach                  032 331.13.75
Reist Edith, Müllerstrasse 1, 2562 Port 032 331.35.14
Hari Heidi, Reuentalstrasse 3, 2558 Aegerten              078 665.98.35
Sturm Marina, Neufeldweg 3, 2552 Worben                032 384.18.14

Seniorinnen Lobsiger Maja, Mattenweg 22a, 2557 Studen            032 373.55.69
Stuber Mädi, Berstrasse 91,3255 Rapperswil                031 879.04.96
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ORGANISATION  TURNVEREIN  STUDEN
Trainingszeiten
Jugendriege Unterstufe/ Korbball Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr
Jugendriege Oberstufe Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr
Jugi Korbball-Training (Sommer) Montag 18.00 – 19.00 Uhr 
Jugi US & OS (Sommer) Donnerstag 18.15 – 19.45 Uhr 
Jugi Korbball-Training (Winter) Montag 19.00 – 20.00 Uhr 
Jugi Korbball-Training (Winter) Donnerstag 18.00 – 19.00 Uhr 
TV Aktive Montag 20.00 – 21.45 Uhr

Donnerstag 20.00 – 21.45 Uhr
Aktive Korbball-Training (Sommer) Montag 19.00 – 20.00 Uhr 
Aktive Korbball-Training (Winter) Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr
Männerriege 1 Freitag 20.00 – 21.45 Uhr
Männerriege 2 Freitag 20.00 – 21.45 Uhr
Senioren Mittwoch 16.00 – 17.30 Uhr
Turnen f. Alle(Herbstferien-Frühling) Montag 20.15– 21.45 Uhr 
Leiter
Jugi US + OS    Jürg Tiefenbach, Längackerweg 1, 2557 Studen 079 625 23 60

Christian Reber, Burgerweg 4, 2557 Studen 079 779 97 11
Jugi Korbball   Andreas Pfander, Obere Allmet 7,  2556 Scheuren 079 719 21 43

Davide Moretti, Grabenstrasse 31 , 2557 Studen 079 421 72 21

TV Aktive          Oberturner „Vakant“
Gsteiger Daniel, Aalmattenweg 56, 2560 Nidau     078 657 34 81
Neuenschwander Raphael,Rathausgässli2,2502 Biel 0795887264 
Gnägi Florian, Zeughausweg 10, 3270 Aarberg 079 429 09 62

MR 1                 Hirsbrunner Ruedi, Grabenstr 1, 2557 Studen            032 373 52 71
Angele Rolf, Hinterfeldweg 7, 3292 Busswil                032 384 52 46 
Hari Ruedi, Reuentalstrasse 3, 2558 Aegerten           032 489 23 63
Christen Stefan, Neumatt 1, 2556 Schwadernau      032 373 23 65

MR 2                 Hari Fred, Römermatte 50B, 2557 Studen                  032 372 74 13
Dysli Peter, Schwalbenweg 4, 2556 Schwadernau   032 373 21 16
Felix Baumberger,  Kistlerstrasse 50, 3065 Bolligen 079 839 26 03

Senioren          Kocher Heinz, Mattenweg 11, 2557 Studen              032 373 25 86
Wyss Hansruedi, Tannenweg 4a, 2557 Studen          032 373 26 75
Bleuer Erwin, Längackerweg 37, 2557 Studen          032 373 20 79
Felix Baumberger,  Kistlerstrasse 50, 3065 Bolligen     079 839 26 03
Hofmann Anton, Tribeystrasse 8, 3252 Worben         032 384 34 74

Turnen für Alle Merino Arseli, Zihlweg 47, 2557 Studen                      079 622 46 08
Brunner Daniel, Meisenweg 2, 3270 Aarberg            032 392 52 55
Angele Rolf, Hinterfeldweg 7, 3292 Busswil                032 384 52 46

Präsident         Ingold Marcel, Hauptstrasse 50g, 2557 Studen         079 653 67 44
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TV Studen Vereinsreise 2015

Nach der organisatorisch wie finanziell erfolgreichen Durchführung des

Seeländischen Schwingfestes 2014, unterbreitete der Vorstand der

Generalversammlung einen Vorschlag für eine 2tägige Vereinsreise. Eine aus

allen Riegen zusammengesetzte Gruppe befasste sich mit der Planung, der

Organisation und der Durchführung des Anlasses. Die aktuelle Situation in unse-

rem Verein widerspiegelt sich leider auch im Fehlen der spontanen Bereitschaft,

über einen solchen Anlass einen Erlebnisbericht zu schreiben. Als Mitglied des

Organisatorenteams beschränkte ich mich darum auf die Schilderung der

Vorbereitungen und des Reiseablaufes und verzichte weitgehend auf sonst übli-

che Kommentierungen und “Hintergrundberichte“.

Eigentlich recht spät, ein gutes halbes Jahr vor dem Reisedatum, machte sich

die Gruppe (Hansjörg Brügger/Senioren, Björn Sturm/Aktive, Stefan

Christen/Männer 1 und Fred Hari/Männer 2) erste Gedanken über Ablauf und

Inhalt der Reise. Die zwei Tage sollten allen Teilnehmern kulturell und kulinarisch

etwas bieten. Keine einfache Sache bei den bekannten Ansprüchen. An die-

ser Stelle möchte ich das ausgeprägte kreative Denken und das Ideen umset-

zen meiner drei Mitorganisatoren erwähnen und verdanken.

Bei geplanten 100

Teilnehmern, bot sich aus

logistischen Gründen eigent-

lich rasch die Reise mit

Bussen an. Die Firma FUNI-

CAR hat ihren Auftrag

schlussendlich auch vorzüg-

lich gelöst. Am Samstagmorgen, kurz vor 10 Uhr, trafen sich über 70 Personen

hinter der alten Apotheke in Studen, um diese Vereinsreise mitzumachen. 
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Die Reise führte uns auf originellen Umwegen über den Frienisberg, schlussend-

lich über Krauchthal-Oberburg nach Heimiswil, ins Restaurant Löwen. Das

Restaurant Löwen ist der älteste “Löie” in der Schweiz. Übrigens war der “Löie”

der Drehort der Versöhnungsszene aus dem Film “Ueli der Chnächt” 1954 mit Lilo

Pulver und Hannes Schmiedhauser. 

Der spontan organisierte Apéro mit Flammkuchen (im Budget nicht vorgese-

hen), erfreute die Reiseteilnehmenden und schuf einen lockeren Einstieg in den

ersten Tag unseres Abenteuers.

Das anschliessende köstliche Mittagessen gab den nötigen Boden für die dar-

auf folgenden Events. Mit einer Rösslifahrt, beim

Hornussen, Freiluftkegeln, Grillspiessschmieden oder

beim Glasblasen, vergnügte sich die

Reisegesellschaft und verbrachte einen abwechs-

lungsreichen Nachmittag. Kulturell und kulinarisch

ein erstes Mal erfüllt.

Die Weiterreise führte uns nach Luzern. Wo suche und

finde ich für 70 Personen am selben Ort eine preislich

erschwingliche Unterkunft? Unmöglich. Die

Organisatoren fanden eine originelle und unkonven-

tionelle Lösung, die aber viel Verständnis von den Turnern erforderte. 
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Aber eben, echte Turner sind sich vieles gewohnt, so dass die eine Nacht im zum

Hotel umgebauten ehemaligen Gefängnis zum Erlebnis wurde. 

Danke nochmals für euer Verständnis. Dafür wurden die eingesparten Fränkli in

das kulinarische und kulturelle Angebot investiert. Mit einer Reisegesellschaft

unserer Grösse, direkt an der Reuss, an

der Promenade von Luzern zu dinie-

ren,ist nicht alltäglich. Wenn dann

noch die Qualität stimmt, dann war

zum zweiten Mal kulturell und kulina-

risch erfüllt. Das alles fanden wir im

Zunfthausrestaurant Pfistern. Das Haus

mit Tradition seit 1578.

Dem einen oder anderen mag komisch vorgekommen sein, dass er nach der

Morgentoilette in der Zelle nicht zum Frühstück schreiten konnte. Der Marsch

vom Gefängnis resp. Hotel führte an die Schiffländte in Luzern. Dort erwartete

uns ein ausschliesslich für uns reserviertes Schiff, auf dem wir uns während der

zweistündigen Fahrt auf dem Vierwaldstättersee ausgiebig an einem vielfälti-
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